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„Schön, dass es Sie gibt.“ So ein Satz tut gut. 
Nach einer Beerdigung wurde er mir leise ins Ohr 
geflüstert. Im Jubiläumsjahr wollen wir ihn laut 
sagen und laden zu einem Wertschätzungsabend 
ein. Schön, dass es so viele gibt, die mitschaffen 
und mitgestalten in unserer Kirchengemeinde. 
Oder, wie es dann immer etwas hölzern heißt: 
„die ehrenamtlich in unserer Gemeinde tätig sind“.

 „Ehrenamt“ – ein schwieriges Wort. Ehre sei Gott 
in der Höhe, eigentlich. Und „Ehrenamt“ meint, 
dass Menschen nicht für Geld mitarbeiten, son­
dern für die Ehre. Das klingt dann nach „ehren­
käsig“. So sind sie aber nicht, die Frauen und 
Männer, die Jugendlichen, die Seniorinnen, die 
sich bei uns für eine gute Sache engagieren.

Sagen wir stattdessen, was viele in unserer 
Kirchengemeinde leben und tun: Mesnerin und 
Firmbegleiter. Mutter und Vater. Organistin, 
Sterbebegleiterin, Mitarbeiterin, Vorsitzende. 

Hinzu kommen die vielen, die in ihrem Beruf 
zeigen, was ihnen Halt und Orientierung gibt: 
Erzieherinnen, Lehrerinnen, Sozialarbeiterinnen 
und viele mehr. Christsein hört nicht an der 

Schön, dass es dich gibt!
Schwelle zur Arbeit auf. Christ bin ich im Alltag 
und aus meinem Glauben heraus und nicht der 
„Ehre halber“.

Eine andere Möglichkeit ist, dass wir dem auf den 
Grund gehen, was uns in Bewegung bringt oder 
motiviert. Wer getauft und gefirmt ist, hat einen 
Auftrag. Er lautet: Nutze deine Begabungen, für 
dich, für andere. Dann glänzen unsere Talente 
dort, wo sie Raum bekommen. „Geht hinaus …“ 
(Mt 28,19). Das kann kreativ oder organisatorisch 
sein, für meine Familie, für kranke Menschen… . 
 
Dieses Engagement wollen wir wertschätzen. 500 
Jahre Martinskirche heißt: 500 Jahre Menschen, 
die aus ihrem Glauben heraus für andere da waren 
und sind. Schön, dass es Sie gibt! 
 

Herzliche Einladung 
zu unserem Wert­

schätzungsabend am 
23. November in der 

Leutkircher Festhalle! 
Wir laden dazu in 

unseren Gruppen und 
Gemeinschaften mit Kar­
ten ein, die wir verteilen. 

Dabei haben wir mit 
Sicherheit gar nicht alle 

im Blick, die sich treu 
und vielleicht eher im 

Verborgenen engagieren. 
Wir bitten Sie daher: 
Geben Sie uns einen 

Wink, wenn jemand aus 
Versehen noch keine 

Karte bekommen hat. 
Die Anmeldung zum 

Wertschätzungsabend ist 
bis zum 2. November im 

Pfarrbüro möglich.

Ihr Benjamin Sigg
Pastoralreferent
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1. Oktober Sternsinger-Besprechung 
Das Sternsinger-Team trifft sich zur 
ersten Besprechung der Sternsinger-
Aktion 2020 am Dienstag, 1. Oktober,  
um 19.30 Uhr im Bischof-Moser-Haus. 
Eingeladen sind auch interessierte Ge-
meindemitglieder, die sich neu im Team 
engagieren wollen. Infos unter Telefon 
90 62 26 bei Michael Pfeffer.

Seniorenwallfahrt nach Unterstadion
Die Seniorenwallfahrt des Dekanats 
führt am 9. Oktober nach Unterstadion. 
Abfahrtszeiten sind in Adrazhofen (Bus-
haltestellte) um 12.30 Uhr und in Leut-
kirch am Löwenzentrum um 12:45 Uhr. 

Rosenkranzandacht des Frauenbunds
Am Dienstag, 8. Oktober, um 14 Uhr 
treffen sich der Frauenbund und der 
Besuchsdienst zur Rosenkranzandacht 
in der Kapelle in Tautenhofen. Anschlie-
ßend Zeit für Kaffee, Kuchen und gute 
Gespräche im Dorfgemeinschaftshaus.

21. Oktober Hildegard-Kurs
Wissen über Gewürze und Heilmittel, 
besonders auch für den Winter, ver-
mittelt Ingrid Düsing in einem Kurs 
zu Hildegard von Bingen am 21. Ok-
tober um 19.30 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus. Eintritt frei.

Kinoabend des Frauenbunds
Am Dienstag, 22. Oktober, zeigt der 
Cineclub in Zusammenarbeit mit dem 
Katholischen Frauenbund um 20 Uhr  
„Edie – Für Träume ist es nie zu spät“, 
einen Film über eine willensstarke Frau 
in den Achtzigern, die sich einen lang 
ersehnten Wunsch erfüllt. 

Tobias Koch leistet ein Freiwilliges So-
ziales Jahr (FSJ) in der Leutekirche ab. 
Koch ist 18 Jahre alt und hat dieses 
Jahr am Hans-Multscher-Gymnasium 
Abitur gemacht. In seiner Freizeit spielt 
er gerne Fußball und Trompete. „Ich bin 
mit der Leutekirche aufgewachsen“, be-
richtet Tobias Koch. „Deshalb freue ich 
mich sehr, mein FSJ hier absolvieren zu 
können, und hoffe auf viele neue Be-
kanntschaften und tiefere Einblicke in 
das Gemeindeleben.“

In der Reihe „Ehemalige Leutkircher 
predigen“ zum Jubiläumsjahr kommt 
Stefanie Walter, geborene Graf, am 
Sonntag, 13. Oktober, um 10.15 Uhr in 
die Martinskirche. Frau Walter war in 
Leutkirch Oberministrantin und ist jetzt 
als Pastoralreferentin in Wendlingen 
und Dekanatsjugendseelsorgerin im De-
kanat Esslingen tätig. Am Sonntag, 27. 
Oktober, um 10.15 wird Diakon Rainer 
Wagner, jetzt Kirchheim unter Teck, die 
Predigt halten. 

In der Galluskapelle

Wer beim Welcome-Back-Gottesdienst mitgefeiert hat, der 
hat Bewegung erlebt. Im neuen Kirchenraum beginnend 
(oberes Foto), zogen Jugendliche mit dem Halleluja-Ruf 
zum Ambo und feierten schließlich um den Altar versam­
melt Eucharistie (siehe unten). Bernd Hillebrand, ehemals 
Jugendpfarrer aus Ravensburg, verband in seiner Predigt 
diese Bewegung mit den vielen kleinen und großen 
Schritten und auch „Stolperern“, die im neuen Schuljahr 
anstehen. „Ohne Vertrauen geht‘s nicht!“ So hatte es ein 
Jugendlicher beim Vorbereiten des Gottesdienstes auf den 
Punkt gebracht. Deshalb gab es zum Abschied den Segen 
fürs neue Schuljahr mit auf den Weg, ehe im Chillix mit 
KjG, Minis und FSJlern aus Südamerika, Mexiko, Uganda 
und Indien weitergefeiert wurde.        Fotos: Darius Pfeffer

Startet in dieser Saison als FSJler für 
die Leutekirche: Tobias Koch.

•	 Donnerstag, 03.10., 15 Uhr: Musik am Weg – Klang-
Zeit mit Pauline Hecht und Anna Weber

•	 Samstag, 05.10., 11 Uhr: Drachenfest für Jung und Alt
•	 Sonntag, 13.10., 17 Uhr: Taizégebet
•	 Freitag, 18.10., 19 Uhr: Meditativer Tanz
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Wohnung gesucht

Wieder Schenktag 
im KiFaZ

Zur Minihütte anmelden

Zwei Gottesdienste 
in Kindergärten

KGR-Wahl: 2020 ist es wieder so weit

AUF DEM WEG nach Santiago de 
Compostela: Radim Kravcik aus 
Tschechien. Vier Monate ist der Pilger 
unterwegs. Im September hat er in 
Leutkirch Station emacht und im 
Chillix übernachtet. Gute Reise!

Wie sieht‘s aus? Sind Sie 
dabei? Mit diesen Fragen 
wirbt die Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart für die 
Kirchengemeinderatswahl im 
kommenden März. 

Das Gremium soll in der Mar-
tinsgemeinde wieder aus 16 
Personen bestehen. Das hat 
der Kirchengemeinderat am 
17. September beschlossen. 
Ein Wahlausschuss mit Mi-
chael Lindauer als Vorsitzen-
dem bereitet nun die Wahl 
vor. In den nächsten Mona-
ten geht es darum, über die 
Arbeit des Gremiums aufzu-
klären und Kandidatinnen 
und Kandidaten zu gewinnen.

Die Kirchengemeinde sucht für die neue 
Leiterin des Kindergartens St. Elisabeth 
ab Dezember eine Wohnung. Bevorzugt 
wird eine Wohnung mit drei Zimmern 
in Leutkirch. Weitere Informationen hat 
das Pfarrbüro.

Alle zwei Jahre heißt es: Juhuu, Mini
hütte! Dieses Jahr sind alle Ministranten 
aus St. Martin sowie Adrazhofen, Tau-
tenhofen und Niederhofen/Mailand ein-
geladen. Vom 15. bis 17. November geht 
es nach Karsee. Anmeldungen gibt es 
auf unserer Homepage. Anmeldeschluss 
ist der 15. Oktober.

„Kennen Sie das nicht auch: Sie haben 
zu Hause Gegenstände, die noch gut in-
takt sind, nicht mehr gebraucht werden 
und zu schade zum Wegwerfen sind? 
Lassen Sie diese Sachen nicht einstau-
ben, sondern machen Sie anderen eine 
Freude damit und bringen die Sachen 
zu unserem Schenktag!“ So lädt das Ki-
FaZ auch in diesem Jahr ins katholische 
Gemeindehaus, am Samstag, 12. Okto-
ber. Angenommen werden tragbare und 
funktionstüchtige Artikel zwischen 9.30 
und 10.30 Uhr. Von 11.00 bis 12.30 Uhr 
wird verschenkt.

Der Kindergarten St. Silvester lädt am 
13. Oktober um 9.00 Uhr zu einem 
Kindergartengottesdienst in die Kapel-
le Tautenhofen ein. Am 20. Oktober um 
10.15 Uhr feiert Pastoralreferent Benja-
min Sigg einen Gottesdienst im Kinder
garten St. Hedwig. Wir laden dazu be-
sonders Familien mit kleinen Kindern 
ein.

unsere neu Getauften:
Anton Graßnick		 getauft am 15.09.2019
Jonas Klas				   getauft am 15.09.2019
Gioia Tulipani			  getauft am 15.09.2019
Felix Elias Küber	 getauft am 22.09.2019

unsere Verstorbenen:
Gudrun Schmidt		  verstorben am 19.08.19
Robert Feuchtenbeiner	 verstorben am 25.08.19
Alfons Rock			   verstorben am 06.09.19
Karlheinz Rudau		  verstorben am 12.09.19
Karl Buffler			   verstorben am 12.09.19

Gedächtnis für die Verstorbenen:
01.10.: Agnes und Theodor Epple, Berta, Rupert und Maria 
Baumgärtner, Magdalena Sauter
02.10.: Edith Dietenberger
05.10.: Gabriele Reutlinger, Josefine Jäckle, Ida und Oskar 
Sommer, Klara Küchle, Martin Prestel und Bertha Nuding, 
Familie Morent und Siebenrock m. A., Heinrich Himmler, Sr. 
Maria Assumta, Edith Dietenberger, Irmgard Reinhold und 
Wolfgang Hutter, Maria, Hans und Pia Käufler, Rosa und 
Anton Jäger
06.10.: Mailand: Theresia und Anton Siber
07.10.: Hans Striebel m. A., Peter Pietsch, Gebhard Albrecht 
und Sohn Jürgen, Martin Reutlinger
09.10.: Josef Hartl jun. und sen., Karl Hess
10.10.: Xaver Schäffeler
12.10.: Klara und Anton Huber, Karl Riedle, Uwe Busch, 
Johann Sachs m. A., Irma Wunder m. A., Fam. Frühschütz 
und Neumamnn
14.10.: Viktoria, Richard und Toni Marquart, Georg 
Litzbarski, Berta u. Maria Baumgärtner, Rupert 
Baumgärtner, Theresia Riedle
16.10.: Martin Reutlinger
17.10.: Reinhold Dorner m.A.
19.10.: Stefan Prestel, Stefan Maucher, Maria Maucher, 
Xaver Schäffeler, Hans Schneider, Eduard und Magdalena 
Fink, Josef und Theresia Heine, Peter Krug m.A.
21.10.: Marianne Kuon, Martin Reutlinger, Franziska Kunz 
und Karl und Manfred Schuck
23.10.: Hubert Lutz, Paula Schneider
24.10.: Karl Bucher, Gebhard Weh
28.10.: Georg Litzbarski, Verstorbene Familie Boos und 
Schwenk, Martin Reutlinger
30.10. Georg Kible, Martin Reutlinger
31.10.: Irmgard und Martin Müller, Engelbert und Ingrid 
Schad
04.11.: Hans Nassal, Karl Bucher, Hans Striebel m. A., The-
resia Riedle, Gebhard Albrecht und Sohn Jürgen
06.11.: Luise Kluftinger m. A., Gisela Kluftinger mit Julian, 
Alois Haggenmüller m. A., Lore Notz m. A., Ella Weber, 
Georg Kible und Paula Schneider
07.11.: Peter Pietsch



Der Kirche ein Gesicht geben

Was glaubst du, Magdalena Dolp?

Wer um die Mittagszeit die Martinskirche betritt, wird nicht 
selten von Musik empfangen. Dann sitzt Magdalena Dolp 
auf der Empore an der Orgel und erholt sich spielend von 
ihrer Arbeit als Apothekerin. Die 30-jährige Reichenhofenerin 
lebt für die Kirchenmusik:  Als Leiterin des Kirchenchors von 

1. An was glaubst du?
An das Göttliche in der Kirchenmusik, 
das zu spüren ist, wenn die Verkündi-
gung des Wortes Gottes und die Musik 
eine Einheit bilden und zusammen
schwingen. 

2. Dein Traum von Kirche?
Als Gemeinschaft auch attraktiv zu 
sein für Menschen, die nicht wie ich 
im Glauben verankert aufgewachsen 
sind. Mit meinem kirchenmusikalischen 
Engagement versuche ich, hierzu einen 
Beitrag zu leisten. 

3. Dein Traum vom Leben? 
Jeden Tag, auch wenn er noch so an-
strengend ist, im Kleinen genießen zu 
können. Dabei helfen nette Menschen, 

Magdalena Dolp, 
die Kantorei 
Leutkirch dirigie­
rend.

WIEDERSEHEN MIT EHEMALIGEN: Zum Weihetag der Martins­
kirche am 10. September waren alle ehemaligen Kapläne, Vikare 
und Mitarbeiter der Martinsgemeinde eingeladen. Ein Bild der 
Wiedersehensfreude. 1. Pfarrer Karl Erzberger, 2. Diakon Raimund 
Klenota, jetzt Ravensburg, 3. Pfarramtssekretärin Renate Smith, 
4. Pfarrer Hans Stehle, Leinfelden-Echterdingen, 5. Jürgen Günzler, 
Kirchenpfleger im Ruhestand, 6. Prälat Werner Redies, einst Leiter 
von Regina Pacis, 7. und 8. die früheren Pfarramtssekretärinnen 
Irmgard Bentele und Lina Eberle, 9. Pastoralreferent Josef Rauch, 
früherer Leiter von Regina Pacis, 10. Anton Brandiser, einstiger 

mit denen man sich umgibt – und die 
treffe ich haupt-, nebenberuflich und 
privat schönerweise täglich!

4. Was schätzt du bei deinen
Freunden am meisten? 
Ehrlichkeit, absolutes Vertrauen und 
die Offenheit, über alles reden zu 
können. Man ist füreinander da: Dieses 
wunderbare Gefühl hat mich gerade 
im vergangenen Jahr trotz schwieriger 
privater Situation in der Bahn gehalten. 

5. Was würdest du gerne neu 
einführen? 
Kirchenmusik als wirksamstes Medika-
ment auf Kassenrezept. 

6. Drei Wörter, die dir wichtig sind:
Kirche + Musik = Kirchenmusik!

7. Was lässt dein Herz 
höherschlagen?
Musik berührt Herzen und auch 
meines! Und zwar jeden Tag, wenn ich 
meine Mittagspause entspannt beim 
Orgelspiel in St. Martin verbringen 
kann … Jede Woche, wenn mein Chor 
oder meine Mitsänger mich beim 
Singen beseelt anstrahlen … Jedes 
Jahr, wenn ich in der Osternacht bei 
Kerzenschein die Orgel wieder zum 
Leben erwecken darf … Und ganz 
besonders dieses Jahr, wenn wir zum 
Kirchenjubiläum mit „The Armed Man“ 
ein gigantisch großes Chorkonzert aus-
richten dürfen, was nicht anders kann, 
als Herzen zu berühren!

Schloss Zeil, als Organistin in Reichenhofen oder gelegentlich 
in Leutkirch, wo sie beispielsweise in der K4+1-Nacht in St. 
Martin konzertierte – und jetzt zum großen Jubiläumskonzert 
der Kantorei am 27. Oktober sowieso. Sie ist im Förderverein 
für Kirchenmusik engagiert. In der Kantorei singt sie Sopran.

Leiter des Verwaltungszentrum, 11. Pfarrer Roland Rossnagel, Heil­
bronn, 12. Günter Baur, lebt jetzt in Stuttgart; die gebürtigen Leut­
kircher Wolfgang Martin, 13., jetzt Pfarrer in Neu-Ulm Ludwigsfeld, 
und Peter Martin, 14., Pfarrer in Weilheim an der Teck, 15. Pfarrer 
i.R. Anton Hänsler, jetzt in Kisslegg, 16. Pfarrer Adrian Warzecha, 
Künzelsau, 17. Dekan i.R. Heinz Leuze, jetzt in Mengen,18. Dia­
kon Rainer Wagner, jetzt in Kirchheim unter Teck, 19. Monsignore 
Stadtdekan Dr. Christian Hermes, Stuttgart, 20. Gemeindereferent 
Bernd Schneider, jetzt im Schuldienst in Wangen, 21. Pfarrer Michael 
Benner, Friedrichshafen-Fischbach.
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Was uns bewegt

Zum Frieden gibt es keine Alternative
Sonntag, 27. Okober, 18.00 Uhr, Martinskirche: „The Armed Man“ von Karl Jenkins. Ein wuchtiges Werk 
eines zeitgenössischen englischen Komponisten. Eine Herausforderung für die Kantorei St. Martin. Der 
Vorverkauf läuft. Dirigent Franz Günthner über das Werk und seine Einstudierung.

Im Frühjahr 2018 hat unser Kirchengemeinderat be­
schlossen, das 500-jährige Jubiläum unserer Kirche 
auch mit der Aufführung des Werkes „The Armed Man“ 
(Der bewaffnete Mensch) des englisches Komponisten 
Karl Jenkins zu begehen. Da sich in diesem zeitgenös­
sischen Werk Musikstile vieler Epochen finden – bis hin 
zu gregorianischen Teilen – passt diese Komposition 
hervorragend zum Anlass der Leutkircher Aufführung. 

Im Januar machte sich die Kantorei sogleich ans Werk 
und begann – mit Unterstützung vieler Projektsänger 
– mit der Einstudierung der verschiedenen Teile. Recht 
schnell zeigte sich, dass der Chor sehr viel zu singen hat 
und sich einige Sätze dieses hoch emotionalen Werkes 
in extrem hohen Tonlagen bewegen. Doch die mitrei­
ßenden Rhythmen und eingängige Melodien zogen die 
Sängerinnen und Sänger in ihren Bann und ließen ge­
sangstechnische Herausforderungen vergessen.

Die Auseinandersetzung mit den verschiedenen Texten 
aus Messsätzen (Kyrie, Sanctus, Benedictus und Ag­
nus Dei), Versen unterschiedlicher Dichter und Den­
ker, welche das Hineingeraten in den Krieg und seine 

Intensive Auseinandersetzung mit dem Werk „The Armed Man“ von Karl Jenkins: Die Kantorei St. Martin, verstärkt durch Projektsänger 
sowie durch den Chor „Vocal Dreams“ aus Schwendi bei der Probe Ende September im Kloster Reute. Mehr als 80 Sängerinnen und Sänger 
werden am Sonntag, 27. Oktober die große Klage gegen den Krieg – und den hohen Lobpreis auf den Frieden – anstimmen. Unterstützt 
von einem großen Orchester, eingetaucht in düstere wie in helle Farben. Das Konzert ist einer der Höhepunkte des Jubiläumsjahres „500 
Jahre Martinskirche“.  

Franz Günthner führt als 
Dirigent der Kantorei die 
Sängerinnen und Sänger 
bis an ihre Grenzen. Als 
Lohn winkt eine be­
eindruckende Aufführung 
am 27. Oktober. 

schrecklichen Folgen thematisieren, war für manche 
Sänger zu viel. Einige brachen deshalb während der 
Einstudierungsphase ab und werden erst wieder nach 
diesem Projekt zur Kantorei stoßen. Doch liegt die Es­
senz von „The Armed Man“ darin, dass es zum Frieden 
keine Alternative gibt, dass wir alle unsere Anstrengung 
dahin richten müssen und dass Friede nicht selbst­
verständlich ist: Für viele Menschen auch heute eine 
traurige Wahrheit. Und wie viele Kriege mussten die 
Menschen auch in Leutkirch ertragen und durchleiden!

Nicht ohne Grund wurde „The Armed Man“, auch „A 
Mass for Peace“ – eine Messe für den Frieden genannt, 
nach der Uraufführung rasch zu einem der am meisten 
aufgeführten zeitgenössischen geistlichen Werke. 

Uns hat die Einstudierung – trotz aller Anstrengungen 
– größte Freude bereitet und ich bin sicher: Alle – die 
Kammerphilharmonie Bodensee/Oberschwaben, die 
Solisten und die große Kantorei – werden am 27. Okto­
ber alles geben, damit dieses Jubiläumskonzert für alle 
Zuhörer zu einem ganz besonderen, ja unvergesslichen 
Erlebnis wird.			   Franz Günthner 



Kirche an vielen Orten

Pfarrkirche St. Martin
Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag				   10:15 Uhr 
Montag				    09:00 Uhr 
Dienstag				   09:00 Uhr
Mittwoch			   09:00 Uhr
Donnerstag		  19:00 Uhr (außer 03.10.: um 9.00 Uhr)
Samstag				   18:30 Uhr (keine Vorabendmesse am 26.10.)

Besondere Gottesdienste:
Tag der Deutschen Einheit, 03.10., 9.00 Uhr Messe
Sonntag, 06.10., 10.15 Uhr: Erntedank in St. Martin
Sonntag, 20.10., 10.15 Uhr: Sonntag der Weltmission

Allerheiligen, 01.11.:	 10.15 Uhr Messfeier in St. Martin
							       14.30 Uhr Gräberbesuch auf dem
							       Alten Friedhof und Waldfriedhof 
Allerseelen, 02.11.: 	 18.30 Uhr in St. Martin

Gottesdienste für Kinder und Familien, Jugendliche
Kinderkirche: Sonntag, 06.10., 13.10., 20.10. 
Kindergartengottesdienste: 	 13.10. : St. Silvester, Tautenhofen
									         20.10.:  im Kindergarten St. Hedwig

Beichte: 
Samstag, 12.10.: 16.00-16.30 Uhr
Donnerstag, 24.10.: 18.15-18.45 Uhr 

Regelmäßiger Rosenkranz:
Sonntag bis Freitag	 18.15 Uhr; Samstag 17.45 Uhr
Rosenkranz entfällt am Samstag, 26.10. , Sonntag, 27.10. 

Gebet im „Neuen Kirchenraum“:
Tanz als Gebet am 1. Montag im Monat um 11.00 Uhr
Mittagsgebet jeden Dienstag um 12.00 Uhr 

Carl-Joseph-Seniorenzentrum
Gottesdienste 
Freitag	 04.10.	 10.00 Uhr	 Messfeier
Sonntag	 06.10.	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Freitag	 11.10.	 10.00 Uhr	 Messfeier
Sonntag	 13.10	 10.00 Uhr	 Messfeier
Freitag	 18.10.	 10.00 Uhr	 Messfeier
Sonntag	 20.10.	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Freitag	 25.10.	 10.00 Uhr	 Messfeier
Sonntag	 27.10.	 10.00 Uhr	 Messfeier
Freitag	 01.11.	 10.00 Uhr	 Messfeier - Hochfest Allerheiligen
Samstag	 02.11.	 10.00 Uhr	 Messfeier
Sonntag	 03.11.	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Filialgemeinden
Adrazhofen – St. Fridolin
Sonntag	 20.10.	 09.00 Uhr	 Messfeier
Freitag	 25.10.	 19.30 Uhr	 Messfeier

Mailand – St. Stephanus
Sonntag	 06.10.	 09.00 Uhr	 Messfeier - Erntedank  
Sonntag	 13.10.	 09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag	 20.10.	 09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag	 27.10.	 09.00 Uhr	 Messfeier
Freitag	 01.11.	 09.00 Uhr	 Messfeier - Hochfest Allerheiligen
Sonntag	 03.11.	 09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Tautenhofen – St. Silvester
Sonntag	 06.10.	 09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag	 13.10.	 09.00 Uhr	 Messfeier
Sonntag	 20.10.	 09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag	 27.10.	 09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Freitag	 01.11.	 09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier  
mit Gräberbesuch am Hochfest Allerheiligen
Sonntag	 03.11.	 09.00 Uhr	 Messfeier
Rosenkranz jeden Montag um 19:00 Uhr

Wielazhofen – St. Antonius
Freitag	 11.10.	 19.30 Uhr	 Messfeier

Gottesdienstpläne der Region im Internet
www.leutekirche.drs.de
www.se-alpenblick.drs.de
www.gottesberg.org
www.kirche-allgaeu.de

Regina Pacis
Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 				    11.30 Uhr
Mittwoch					     19.00 Uhr
Donnerstag	  			  07.45 Uhr
Freitag					     19.00 Uhr
Samstag 				    09.00 Uhr

Besondere Gottesdienste und Angebote:
Sonntag, 13.10.: 191. Gebetsabend
Sonntag, 20.10.: Johannes-Paul-Sonntag, 10.00 Uhr Vortrag 
von P. Hubertus, 11.30 Uhr Messe, anschl. Möglichkeit zum 
Mittagessen im Tagungshaus (Anmeldung erforderlich)

Eucharistische Anbetungen:
02.10., 03.10., 04.10.
09.10., 10.10., 11.10.
16.10., 17.10., 18.10.
23.10., 24.10., 25.10.
30.10. und 31.10. jeweils von 7.00 - 19.00 Uhr
Weitere Gottesdienste: www.regina-pacis.de


